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Die 
kleine

Kanzel

Brüche des Lebens gehören dazu.

Liebe Leserin, lieber Leser, 

die Wochen der Passionszeit laden uns 
ein, innezuhalten und uns mit den 
Brüchen, den Wunden und dem 
Scheitern im Leben 
auseinanderzusetzen. Wir blicken auf 
den Leidensweg Jesu, der menschliches 
Leid und Zerbrechlichkeit bis zum 
Äußersten erlebt hat. 

In Japan gibt es eine alte 
Handwerkskunst, die uns in dieser Zeit 
eine �efgründige Perspek�ve schenkt: 
Kintsugi (wörtlich: goldene Verbindung). 
Wenn eine wertvolle Keramikschale 
zerbricht, wird sie nicht weggeworfen. 
Die Scherben werden mit einem 
speziellen Lack wieder 
zusammengefügt, in den Goldstaub 
gemischt wird. Die Bruchstellen werden 
dabei nicht kaschiert, sondern bewusst 
hervorgehoben und durch das Gold 
veredelt. Das reparierte Gefäß ist nicht 
nur wieder ganz, sondern durch seine 

goldenen Narben einzigar�g und o� 
sogar wertvoller als zuvor. Die 
Geschichte des Zerbrechens ist Teil 
seiner Schönheit. 

Wir alle tragen solche Risse in uns. Es 
sind die Narben en�äuschter 
Hoffnungen, die Spuren von Verlust, die 
Linien des Scheiterns und die Brüche, 
die uns andere oder wir uns selbst 
zugefügt haben. O� neigen wir dazu, 
diese "Sprünge in der Schüssel" unseres 
Lebens zu verstecken. Wir wollen 

Pfarrer Tobias Wölfel | tobias.woelfel@elkb.de

perfekt und makellos erscheinen. 

Die Botscha� des Kintsugi – und die 
Botscha� der Passionszeit – ist eine 
andere: Dein Zerbrochensein ist kein 
Endpunkt. Im Leiden und Sterben Jesu am 
Karfreitag sehen wir die �efste Wunde, die 
in diese Welt geschlagen wurde. Doch der 
christliche Glaube lehrt uns, dass Go� 
gerade im Gebrochenen am Werk ist.   
Er wir� uns nicht weg. Er ist der gö�liche 
Töpfer, der die Scherben unseres Lebens 
nicht einfach mit unauffälligem Kleber 
flickt, sondern mit etwas Kostbarem, ja: 
mit Gold wieder zusammenfügt. 

Dieses Gold ist die Liebe Go�es, die in 
Jesus Christus sichtbar geworden ist.   
Es ist die Vergebung, der Trost und die 
Hoffnung, die uns durch seinen Tod und 
seine Auferstehung geschenkt werden. Die 
Wundmale Jesu sind seine goldenen 
Linien. Am Ostermorgen wird sichtbar: Das 
Leid war nicht das Ende, sondern der Weg 
in ein neues, unversehrtes, aber durch die 
Geschichte des Leidens veredeltes Leben. 
Unsere Wunden, die wir in der Passionszeit 
wahrnehmen, können in der Liebe Chris� 
zu goldenen Narben werden, die von 
seiner heilenden und verwandelnden Kra� 
zeugen. 

Eine gesegnete Zeit 

Ihr Pfarrer Tobias Wölfel 

Wir wünschen Ihnen, liebe Gemeinde 
ein gesegnetes neues Jahr 2026

 Heiligabend
An Heiligabend dur�en wir zwei festliche 
Go�esdienste feiern, die beide bis auf den letzten 
Platz gefüllt waren. In einer warmen und 
erwartungsvollen Atmosphäre wurde die 
Weihnachtsbotscha� lebendig. Besonders die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden trugen mit 
ihrem gelungenen Krippenspiel zu einem 
bewegenden Heiligabend bei und berührten viele 
Herzen.

Gochsheimer Advents- und 
Künstlermarkt 
Am 1. Advent haben unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit 
viel Engagement wieder Crêpes und 
Popcorn hergestellt und verkau�.
Wir ha�en wieder viel Spaß.
Die Ak�on war ein voller Erfolg – wir 
waren restlos ausverkau�. Der Erlös 
kommt der neuen Beameranlage in 
unserer Kirche zugute. Herzlichen Dank an 
alle Beteiligten Konfirmanden!

Gochsheimer Advent
Der Gochsheimer Advent wechselt 
jährlich zwischen der Katholischen 
und der Evangelischen Kirche 
– ein bewusstes Zeichen 
gelebter Ökumene. In 
diesem Jahr fand das Konzert 
der Laienmusikerinnen und -
musiker in unserer Evangelischen 
Kirche St. Michael sta�. Mit viel 
Herz und musikalischem 
Feingefühl brachten sie Stuben- 

und Kirchenatmosphäre zum Klingen und schufen eine besinnliche Adventss�mmung. Die 
Spenden fließen wie gewohnt in zwei wohltä�ge Ini�a�ven: Brot für die Welt und Adveniat.  
Ein dankbarer Abend, der Gemeinscha� stärkte und Hoffnung schenkte.
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Jugend
Fußballgruppe Fr. 17:00 - 18:00 Sporthalle am 

Schwimmbad
Konfirmandenunterricht Mi. 16.00 - 18.00 Beginn in der Kirche

Kindergo�esdienst-Team Nach Absprache Verschiedene 
Örtlichkeiten

Jugendtreff
14 tägig

jeden 2. U. 4. Freitag im 
Monat

Jugendhaus

Erwachsene

Begegnungscafè Montags 16:00 Gemeindesaal

Kirchenvorstand
Dienstag 17.02., 19:15
Dienstag 17.03., 19:15
Dienstag 14.04., 19:15

Gemeindesaal

Musik

Singkreis
Montags 19:30

09.02. / 23.02. / 09.03.
23.03. / 13.04. / 27.04.

Gemeindesaal

Gitarrengruppe Donnerstags 19:30 Gemeindesaal
Posaunenchor Freitags 18:30 Gemeindesaal

Bücherei
Ausleihe Do. 15:00 - 18:00 Kantorat

Leseclub Mo. 16:30 - 17:30 Jugendhaus

Eigenverantwortlich für das 
Medieneck: KV  Jasmin Sell, Gochsheim

Medieneck Himmlische Schätze 
– St. Michael Gochsheim; 
Danke an alle, die das ehrenamtlich betriebene 
Medieneck bisher schon nutzen! Schnell eine 
Karte, ein Waschhandschuh, ein Labello, ein 
Magnet, ein Armband, eine S�ckerbibel… die 
christlichen Produkte sind vielfäl�g und 
überwiegend niedrig bis mi�elpreisiges Segment. 
Aktuell gibt es neue (Kinder)bücher und 
besondere Ar�kel zur Winterzeit. Das Sor�ment 
wechselt je nach Session. Ab Mi�e Februar 
werden Frühjahrs-, Ganzjahres- und erste 
Osterar�kel für alle Altersklassen erhältlich sein. 
Schaut vorbei und ERZÄHLT ES WEITER ! 
TÄGLICH GEÖFFNET (9:00-17:00 Uhr – St. 
Michaels Kirche Gochsheim); Bezahlung per 
Paypal oder Barbezahlung in ausgelegte 
Umschläge möglich)

Evang. Kita Kunterbunt   
Am 11. November feierte die Kita Kunterbunt einen Go�esdienst zu St. Mar�n 
in der evang. Kirche. Im Mi�elpunkt stand eine St. Mar�nsaufführung, bei der 
die Geschichte des Teilens lebendig wurde. Begleitet wurde das Anspiel von den 
Liedern der Kinder, die für eine s�mmungsvolle Atmosphäre im Kirchenraum 
sorgten. 
Nach dem Go�esdienst setzt sich der Abend im  Kirchhof fort. Bei einem 
gemütlichen Beisammensein konnten sich kleine und große Besucher an heißen Würstchen, 
fruch�gem Kinderpunsch, Glühwein und Mar�nsmännern stärken.

Dank der Spende einer Kita-Familie ha�e die Kita in der 
Adventszeit wieder einen schönen Weihnachtsbaum im 
Foyer. Das Kita-Personal ha�e diesen zusammen mit den 
Kindern liebevoll mit Lichterke�en und mitgebrachtem 
Schmuck dekoriert.

Im November gab es für die Vorschulkinder eine Eislaufak�on. An zwei Tagen  fuhren die Kinder zur 
Eisbahn nach Schweinfurt und ha�en viel Spaß.
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Wir wünschen allen Geburtstagskindern 
unserer Kirchengemeinde Go�es Segen

Einladung zur Jubelkonfirma�on am 3. Mai 2026 

Herzliche Einladung zum festlichen Go�esdienst am Sonntag, 3. Mai 
2026, um 9:30 Uhr in der Kirche St. Michael anlässlich der Feier zur 

Kronjuwelen, Gnaden, Eisernen, Diamantenen, Goldenen und Silbernen 
Konfirma�on. 

In der Hoffnung auf die Auferstehung denken 
wir an unsere Verstorbenen

Aus Datenschutzgründen wurden die 
Namen en�ernt

Wir freuen uns, dass diese Menschen in der 
Taufe unter den Segen Go�es gestellt wurden 

und wollen mithelfen, dass sie in die Gemeinde 
hineinwachsen

Aus unseren Familien Liebe Leserinnen 
und Leser,

zwischen hohen Regalen und dem warmen Du� von Papier en�altet sich eine 
besondere Schönheit: die der Bücher. Eine Bücherei ist mehr als ein Au�ewahrungsort 
für Wissen – sie ist ein Raum der Ruhe, der Fantasie und der Begegnung.
Entdecken Sie die Schönheit der Bücher und Zeitschri�en die wir für Sie bereithalten. 
Ihr Team der öffentlichen evangelischen Bücherei Gochsheim. 
Öffnungszeiten: donnerstags von 15.00 – 18.00 Uhr.

Kleidersammlung Bethel
Vom 15.5. – 16.5.2026 findet wieder die Kleidersammlung für Bethel sta�. 
Sie können Ihre Spenden bei uns im Pfarrhof abgeben. Diese Spenden 
werden abgeholt und an die Kleiderkammer in Bethel gebracht. Hier 
werden sie  nach Sichtung im Gebrauchtwarenladen weitergegeben.  
Näheres im nächsten Gemeindebrief.

Mitsingabend zugunsten der Kirchenrenovierung

Samstag, 7. Februar 2026, 18 Uhr – St.Michael Mitsingabend „Du Herr über die Zeit“ 
Nach längerer Pause kehrt die Gochsheimer Kirchenband „MehrBlick“ in ihre 
Heimatkirche zurück. Sandy und Klaus Fiedler, Mar�n Thys und Heiko Kuschel laden unter 
dem Titel „Du Herr über die Zeit“ zu einem besonderen Mitsingabend ein, der an die 

frühere Tradi�on anknüp�.
Zu erleben sind leise und berührende 
Klänge, bekannte Songs zum Mitsingen, 
eigene Lieder der Band – dazu kurze 
Gedanken und Impulse, die bewegen 
und gu�un. Der Abend lädt ein zum 
Durchatmen, Hören, Mitsingen und 
Miterleben.
Der Erlös kommt der Finanzierung der 
bereits abgeschlossenen, aber noch nicht 
vollständig bezahlten Kirchenrenovierung 
zugute.

Anschließend lädt die Kirchengemeinde zu Glühwein, Punsch und Knabbereien im 
Kirchhof ein. Herzliche Einladung zu einem warmen, musikalischen Abend in St. Michael!
www.mehrblick-die-band.de | www.mainbogen-evangelisch.de

Foto: Rolf Wenner

Aus Datenschutzgründen wurden die 
Namen en�ernt
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Im nächsten Halbjahr werden wir den KiGo aufgrund 
reduzierter Woman/Man-Power (vorübergehend?) nicht mehr 
wöchentlich anbieten können. 

Leider kommt es zu der denkbar ungüns�gen Kombina�on aus 
wechselnden Uhrzeiten und Intervallen. Auch wenn diese 
Kombina�on zunächst etwas gewöhnungsbedür�ig wirken 
mag, hat sie einen Vorteil: Wenn ihr die aktuellen Termine 
direkt in euren neuen Kalender 2026 übertragt, seid ihr 
bestens vorbereitet.

Freut euch auf ein weiterhin liebevoll geplantes und 
abwechslungsreiches Programm für die Kinder. 
Erfahrungsgemäß gilt: Wer sich bewusst Zeit dafür einplant, 
kommt auch viel eher!  Also: S�� schnappen, Termine 
eintragen – wir freuen uns auf euch!  eure KiKi

KiGo/KidsGo – NICHT mehr wöchentlich und 
wechselnde Uhrzeiten!

Bibelkreis:
Jeden Dienstag, außer 1. Dienstag im Monat, um 
19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.

Kontakt: Karin Schöner, Tel.: 09727/5881 
Interessierte sind herzlich willkommen!

Ökumenische Mu�er-Kind-Gruppe:  
Im evang. Gemeindehaus immer dienstags von 
9.30 bis 11.15 Uhr.

Kontakt: Katharina Arnold, Tel. 01514/1602565

Veeh-Harfen-Ensemble   
„Die Chori-Veehen“:    
14-tägiges Treffen der Gesamtgruppe im 
Gemeindehaus zum Kennenlernen neuer Stücke 
und zur Beantwortung von Fragen, dazwischen 
Übungstreffen in Regionalgruppen nach 
Vereinbarung; Interessenten willkommen. 

Kontakt: Ute Schröck, Tel. 09721/58408

Kreis 55+:    
Immer 1. Donnerstag im Monat, im evang. 
Gemeindehaus. Ab 15.00 Uhr gemütliches 
Beisammensein mit Kaffeetrinken und ab 16.30 
Uhr Referenten-Vortrag.   
Kontakt: Dorothee Wi�mann-Klemm, Tel. 
09721/59199 und Erika Klusch, Tel. 09721/50719

Kommende Vortragsthemen und Termine 55+: 
02.02.26 „Mit pflanzen auf Du und Du – aus dem 
Alltag einer Gärtnerin“ mit Regina Weber.

05.03.26 „Ini�a�ve Sreuobstwiesen“, Teil 2 mit 
Chris�ne Gleißner.

07.05.26 „Alles wurscht? Mitnichten!“ Aus dem 
Berufsalltag eines Metzgermeisters - mit Alexander 
Müller aus Untertheres.

Ökumenische Abenteuerkids  
Schonungen:    
Für Zehn- bis Zwöl�ährige, die gerne tolle 
Ak�onen erleben und Spaß haben wollen jeweils 
von 16.00 – 18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus.

Kontakt: Ulrike Vollkommer unter 09727/5777

Termine werden noch bekannt gegeben.

Freutag:   
Willkommen ist jeder/jede ab 14 Jahre, der/die 
Spaß an Gemeinscha� hat. Quatschen, Kicker 
spielen, gemeinsam kochen oder mehr… im 
evangelischen Gemeindehaus Schonungen.

Kontakt: Carmen Thiergärtner 
carmenthier@yahoo.de

Termine werden noch bekannt gegeben.

Redezeit:    
Ein offener Gesprächskreis über Go� und 
seine Welt.

Termine: 27.01.26, 24.02.26, 24.03.26, 14.04.26, 
19.05.26, 23.06.26 und 28.07.26 um 17.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus Schonungen

www.mainbogen-evangelisch.de/schonungen 
Homepage der Kirchengemeinde für aktuelle Infos

Weltgebetstag der Frauen 2026: Nigeria - „Kommt! Bringt eure Last!“  
Am Freitag, dem 06. März um 18:00 Uhr feiern die evangelischen Frauen der Christuskirche 
Schonungen zusammen mit den Frauen der Pfarrgemeinscha� St. Sebas�an am Main den 
Weltgebetstag der Frauen im Pfarrheim in Mainberg. Im Anschluss an den Go�esdienst freuen wir 
uns auf ein schönes Beisammensein mit Essen, so wie es in Nigeria üblich ist. Eingeladen sind Frauen 
und auch Männer aller Konfessionen. So bringt eure Freundinnen, Nachbarinnen und Männer mit und 
kommt am 06. März nach Mainberg! cs   Weitere Infos auf Seite 35!
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Aus den Kirchenbüchern
Auf Luthers Spuren reiste der 
Kirchenvorstand Mi�e Nov-
ember nach Coburg. Der 
Reformator war dort von April 
bis Oktober 1530 zu Gast. 
Er begleitete in jenem Jahr 
seinen Landesherrn Johann 
den Beständigen auf seinem 
Weg zum Reichstag in Augs-
burg, musste aber aus Sicher-
heitsgründen in Coburg zu-
rückbleiben: Luther war mit 
Reichsacht und Kirchenbann 
belegt, galt daher als vogelfrei 
und wäre auf der Reise durch 
katholisches Gebiet unkalkul-
ierbaren Risiken ausgesetzt 
gewesen. Mar�n Luther nutzte den Aufenthalt im 
südlichsten Teil des kursächsischen Einfluss-
bereichs für das Verfassen zahlreicher Schri�en, 
predigte regelmäßig in der Coburger St. Moritz-
Kirche und stand in regem brieflichem Austausch 

mit seinen konfessionellen 
Mitstreitern, die in Augsburg 
gegenüber Kaiser Karl V. ihre 
Konfession vertraten. Neben 
zahlreichen Lutherbildnissen 
von Lucas Cranach und der 
Lutherstube, ist in der Burg, 
neben anderen Artefakten, 
auch das Hedwigs-Glas aus 
dem 11. Jahrhundert zu 
bewundern.   
Es stammt nachweislich aus 
dem Besitz Mar�n Luthers.
In der Luther-Kapelle der 
Veste hielt Pfarrer Du� die 
obligate Reise-Andacht und 
brachte in seiner kurzen 

Ansprache auch die den Burgen und Festungen 
innewohnende Ambivalenz zum Ausdruck: 
Einerseits Kriegsmi�el und Machtdemonstra�on, 
andererseits Verteidigungseinrichtung im Rahmen 
der landesherrlichen Schutzfunk�on. pl

Geprü� werden soll, welchen Ertrag ein Verkauf 
des restlichen komple�en Areals erbringen 
würde. Unser sonntäglicher Kirchenbesuch lässt 
leider – wie woanders auch – zu wünschen übrig. 
Was gerne angenommen wird, sind die in den 

Sommermonaten abgehaltenen Bauwagen-
kirchen-Go�esdienste. Damit diese auch im 
nächsten Jahr weitergeführt werden können, war 
eine Reparatur des Bauwagenschlepper-Motors 
nö�g. gr

Der Kirchenvorstand auf der Veste Coburg

Themenrückblick 2025
Seit der letzten Kirchenvorstandswahl ist jetzt 
schon wieder ein Jahr (von den insgesamt 6 Jahren) 
„gescha�“. Welche Themen haben die 
Schonunger vor allen Dingen besonders 
beschä�igt? Wich�ge Themen waren sicherlich die 
Zusammenlegung der eigenen Gemeinde mit den 
Gemeinden Sennfeld, Gochsheim und 
Schwebheim zu einer Pfarrei „Mainbogen“, sowie 
insgesamt Gedanken über grundlegende 

Informa�onen zur Gemeindesitua�on. 
In diesem Zusammenhang wurde auch 
gemeinsam für die vier Kirchengemeinden 
der Pfarreibote „geMainsam“ gestaltet – 

die erste Ausgabe erschien im November 
2025. Ein weiterer wich�ger Aspekt in unserer 
Gemeinde ist der bevorstehende und jedes Jahr 
mit der katholischen Gemeinde St. Georg im 
Wechsel prak�zierte Neujahrsempfang, zu dem 
auch immer die poli�sche Gemeinde eingeladen 
wird. Nachdem das Pfarrerehepaar Stumptner im 
Juli 2025 ihren Ruhestand angetreten haben, ha�e 
dieses auch Auswirkungen auf den zukün�igen 

Konfirmandenunterricht und dem Ausrichten 

der Konfirma�on in der Pfarrei Mainbogen. In 
diesem Zusammenhang wird es in Schonungen 
keinen Konfirmandenunterricht und ab 2025 auch 
keinen sonntäglichen Konfirma�ons-Go�esdienst 
mehr geben. Seit geraumer Zeit wird auch am 
Schutzkonzept Sexualisierter Gewalt in der ELKB 
gearbeitet – alle gemeindlichen Ebenen sind darin 
involviert. Termingerecht wurde das Konzept in 
seiner Schlussfassung zur Prüfung weitergeleitet. 
Ein für alle schwieriges Thema ist das Thema 
Immobilienkonzept der Landeskirche, das natürlich 
auch Schonungen, und damit auch den derzei�gen 
Kirchenvorstand beschä�igt und auch nach-
denklich s�mmt. Mit diesem Konzept werden 
bestehende Gebäude kategorisiert nach dem 
Aspekt „erhalten“, „befristet erhalten“ oder gar 
„aus Bestand nehmen“. Durch angedachte sog. 
Nachbarscha�sräume sollen größere Gebilde 
entstehen, mit denen kirchliche Immobilien 
reduziert werden können. In einer sehr ernsten 
Sitzung wurde beschlossen, das Gemeindehaus 
unter allen Umständen zu halten und weiter zu 
verwenden – no�alls auch als Kirchengebäude. 

Bei unserer Gemeindefest-
Tombola gab es nur Gewinner. 
Als ersten Preis gab es ein von 
Frau Dr. Wi�mann-Klemm ge-
maltes und ges��etes Bild. 
Diesen Preis hat Frau Claudia 
Räth gewonnen und sich 
sichtlich sehr  darüber gefreut. 
An dieser Stelle gilt unser Dank 
nochmals allen Preiss��er-
Innen! Allen Gewinnern wün-
schen wir viel Freude mit den 
Preisen! gr

Aus den Kirchenbüchern

Aus Datensch
utzgründen wurden der In

halt en�ernt
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55+ N
ovem

ber
Konzert im Advent

Es füllen sich die Reihen. Mehr und mehr kommen 
in die kleine Kirche am steilen Hang. Zuletzt sind 
die Bänke gut gefüllt. Der schwebende Klang der 
Veehharfen eröffnet einen musikalischen Reigen, 
der sich im weiteren Verlauf als bezaubernd und 
bewegend erweisen wird. Viele Musiker aus nah 
und fern gegeben sich die Ehre. Ihr Repertoire ist 
abwechslungsreich. Ob ein Gälisches Tradi�onal 
oder eine klassische Weise, alles ist dabei. Da spielt 
eine 11-jährige zärtlich ihr kleines Klavierstück, ein 

Gemeindegl ied 
aus der ehe-
maligen DDR singt 
beherzt Musik aus 
seiner alten Hei-
mat, eine wun-
derschöne Solo-
s�mme, begleitet 
von Gitarren, trägt 
ihr Herzensstück 
vor, der Posaunen-
chor lädt be-
schwingt zum Mit-
singen ein. 
Preisgekrönte Mandolis�nnen und Mandolisten 
spielen kristallklar und poin�ert. Weiche Gitarren-
klänge erfüllen den Raum im großen Zupf-
ensemble. Selbstgeschriebenes – Kunst made in 
Schonungen also - findet in Musik und Lesungen 
seinen Ausdruck. Auch für Kinder ist etwas dabei; 
Freddy, langjähriger Protagonist des Kinder-
go�esdienstes Gernegroß, spielt auf dem 
Akkordeon ein Lied vom Frieden. Am Ende wird es 
peppig mit einem alten Popsong. Standing 
Ova�ons begegnen den Musikern, die zum 
Abschluss alle noch einmal auf die Bühne gebeten 
werden. In dem Moment ist allen klar: Das Konzert 
im Advent 2025, dargeboten in der Christuskirche 
Schonungen, war wieder einmal ein voller Erfolg. 
Wir danken allen Musikern und Lektoren und 
jenen, die in der Konzertpause für wohlig-warm-
süße Gaumenfreuden sorgten. Der Abend war 
Balsam für die Seele und allen Zuhörern eine 
Herzensfreude. ad

Krippenspiel 2025
Unserem Aufruf Ende Oktober folgten 13 

Kinder, die sich für das diesjährige Krippenspiel 
anmeldeten. Dabei waren einige alte Hasen und 
ein paar Neulinge, die es kaum erwarten konnten, 
in der Erzählung der Weihnachtsgeschichte 
mitzuspielen. Die Vergabe der Rollen für Engel, 
Wirte, Hirten usw. fand wie immer am ersten 
Probentermin sta� und ich muss sagen, sie war 
noch nie so passend für die einzelnen Sta�sten wie 

in diesem Jahr. Schnell war er da, der heilige 

Abend und jede und jeder nahm seinen Platz in der 
Kirche ein, damit das Krippenspiel beginnen 
konnte: Kaiser und Kämmerer standen im 
Altarraum und deba�eren darüber, wie 
notwendiges Geld eingetrieben werden kann. 
Ohne Lösung lässt ihn der Kaiser stehen. So tut der 
Kämmerer, was er tun muss und fordert die Leute 
auf, sich in ihren Geburtsorten in Steuerlisten 
einzutragen um die Steuereinnahmen nach oben 
zu korrigieren. Dadurch gab es ein reges Treiben 

auf der Erde, welches auch den Engeln nicht 
entging. Sie entdecken die zwei kleinen Leute, 
Maria und Josef, auf Ihrer Herbergssuche. Der 
erste Wirt war sehr höflich, musste die beiden 
jedoch weiterschicken. Beim zweiten Wirt 
gerieten sie an einen sehr unfreundlichen Typen, 
der Josef für besoffen hielt, als er ihm erzählte, 
dass Maria durch die Ankündigung eines Engels 
schwanger wurde. Beim dri�en Wirt war nur noch 
die Prominentensuite frei. Als preisgüns�gste 
Alterna�ve blieb der Stall, in dem Jesus geboren 
wurde. Für Josef doch etwas zu schäbig. 
Anschließend wurden die Hirten gezeigt, während 

zwei von ihnen die immer gleichen Geschichten 
erzählten und die anderen ihrem Charakter nach 
mal genervt, oder gelangweilt reagierten, bis sie 
von der Erscheinung der Engel unterbrochen 
wurden. Der vorher genervte Hirte wurde nun 
ganz euphorisch und sprintete los um sich das 
Jesuskind anzusehen. Als alle Hirten angekommen 
waren, wunderte sich Maria über die Besucher. Da 
erzählten ihr die Hirten, dass Sie durch die Engel 
von der Geburt Jesu erfahren haben und, dass 
dieser Frieden in die Welt bringen soll. Frieden der 
schon herrschte, weil alle an diesem Abend 
friedlich beisammen waren. th

55+ „Von Deutschland nach Deutschland“ (Teil 1)
Unsere Familie ist 1951 aus der damals noch 
jungen DDR geflüchtet. Davon, und wie diese 
Flucht in meiner kindlichen Wahrnehmung ab-
gelaufen ist, habe ich am 6. November erzählt:
Ich wachse im Gründerzeithaus meiner Großeltern 
in Plauen/Vogtland auf. Eltern und Großeltern 
bieten mir Geborgenheit und Antworten auf 
meine vielen neugierigen Fragen. Für mich ist alles 
in Ordnung - bis ich unter einem Tischlein ver-
steckt, Gespräche der Erwachsenen belausche: 
Von Leuten ist da die Rede, die „abgeholt“ worden 
sind und nicht wiederkehrten. Abgeholt von „den 
Russen“. Manche versuchten, sich dem durch 
waghalsige Fluchten zu entziehen, stürzten dabei 
in den Hinterhof, brachen sich beide Beine oder 

waren gleich tot… Auch mein Vater wurde eines 
Tages „abgeholt“, mir aber erzählte man, er sei auf 
Geschä�sreise. In Wirklichkeit war er im 
Zuchthaus in Chemnitz inha�iert. Als er von 
dort zurückkam - eine eigene aben-
teuerliche Geschichte -  stand fest: 
Nichts wie weg aus der DDR!
Mein Vater reiste, mit falschen Papieren 
ausgesta�et, zur Buchmesse nach Leipzig , verließ 
unterwegs aber den Zug. Meine Mu�er packte 
mich und ein kleines Köfferlein und fuhr mit dem 
Zug nach Berlin. Dort mußte man an einer 
speziellen U-Bahn-Sta�on aussteigen und die 
Treppe hinaufgehen, um in Berlin West heraus-
zukommen. Oben stand ein Soldat, ein 
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Jugendreferenten Stelle Mainbogen, z.Zt. vakant

Evang.-Luth. Pfarrei Mainbogen  
Hauptstr. 6
97526 Sennfeld

pfarramt.mainbogen@elkb.de
09721/68246

V.i.S.d.P. Pfarrer Tobias Wölfel
oeffentlichkeitsarbeit-mainbogen@elkb.de
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Andrea Häusler, Peter Krause, Herbert Ludwig, Marcus Wenzel, 
Pfr. Tobias Wölfel, Pfr.in Nadine Jung-Gleichmann

amerikanischer. Zu 
meinem Entsetzen 
brach meine Mu�er 
förmlich zusammen, 
als wir an dem vor-
bei mussten. Sie 
konnte plötzlich kein 
Englisch mehr und 
breitete vor dem 
irri�erten Soldaten 
auf den schmutz-
igen Stufen schrei-
end den Inhalt ihres 
Köfferleins aus - 
nichts als ein wenig 

Unterwäsche… Irgendwie haben wir´s dann doch 
gescha�, in einer mir völlig fremden Wohnung 
meinen Vater wiederzutreffen (Meine noch sehr 
kleine Schwester war in Plauen bei der Oma zu-
rückgelassen worden, um keinen Verdacht auf 
Republikflucht der Familie au�ommen zu lassen.). 
Es dauerte Monate, bis wir registriert, als poli�sche 
Flüchtlinge anerkannt und mit neuen Papieren 
ausgesta�et waren. Bis das nicht geschehen war, 
gab es keinerlei Unterstützung. Wir waren ganz auf 

uns gestellt und mußten sehen, wo wir blieben.  
Die erste Bleibe: Das Che�üro in der Firma eines 
Kriegskameraden von meinem Vater. Da dur�en 
wir nachts auf den Polstermöbeln schlafen. 
Tagsüber mussten wir hinaus. Mi�en im Winter. 
Wir gingen meist ins KaDeWe (= Kau�aus des 
Westens). Da war es warm und schön. Weihnachts-
deko mit sich be-
wegenden Märchen-
figuren! Und ich konnte 
nach Herzenslust 
Rolltreppe fahren… 
Die zweite Bleibe: eine 
Art Rohbau in einer 
Schrebergartenanlage. 
Kalt und naß, denn es 
war immer noch 
Winter, aber ich ha�e 
meine Freude an den 
wunderschönen Eis-
blumen, die sich an den 
Fenstern bildeten… wk

Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe…

55+ im Dezember 2025

Den Schlussakkord zur Reihe unserer 55+-
Nachmi�age im Jahr 
2025 bot am 04.12.25 
Stefan Ro�mann, unser 
Bürgermeister, mit seiner 

Trompete.
Er stellte das 
Instrument kurz 
vor und begann zu 

spielen: Ein buntes 
Potpourri von Melodien 
erklang, es spannte sich 
ein Bogen von aktuellen 
Melodien, die jedermann 
im Ohr hat, über Klassiker 
aus dem Jazz-Repertoire bis hin zu weihnachtlich-
besinnlichen Klängen, bei denen man mit-
summen oder mitsingen konnte. Wie schön, 

dass es in Schonungen inzwischen auch junge 
Menschen gibt, die dieses In-
strument erlernen! Dank der 
Robert-Hofmann-S� � ung 
nämlich konnten hier drei 
Bläserklassen eingerichtet 
werden, die in freien Schul-
stunden unter kundiger An-
leitung mit Feuereifer üben 
und die langsam ihrem ersten 
Au�ri� entgegenfiebern. 
Bewunderung und Dank all 
denen, die sich in diesem 
Bereich engagieren! Und Dank 
auch wieder einmal unseren 

beiden Küchenfeen, die wie so o� den Rahmen 
für diesen wunderschönen Nachmi�ag 
geschaffen haben!  wk



Konfirmation in der Pfarrei

Markus Theresa Am Sonnenhügel 11, 
Röthlein 

Mar�n Franziska Hausener Hauptstr. 3, 
Schonungen (Hausen) 

Maurer Marie Dachsgrube 15c, 
Sennfeld 

Mohov Veronika Untere Heide 28, 
Schwebheim 

Panzer Philian Manfred-Knieß-Str. 15, 
Sennfeld 

Pfister Jakob Flohrschützstr. 8, 
Sennfeld 

Piesker Romy Josef-Reuß-Str. 5, 
Schweinfurt 

Remde Jan Krautgasse 3, Sennfeld 

Riffel Luisa Schweinfurter Str. 59, 
Schwebheim 

Schneider Fiona Am Auwald 5, 
Röthlein 

Simmat Lena Gartenstr. 17b, 
Sennfeld 

Solazzo Elia Georg-Ludwig-Str. 12, 
Sennfeld 

Strickner Lasse Gre�stadter Str. 34, 
Gochsheim 

Ugbebor Jermaine Am Weiher 12, 
Röthlein 

Ugbebor Tyrese Am Weiher 12, 
Röthlein 

Vollmer Niklas Reichsdorfstr. 24, 
Sennfeld 

Weimer Jan Am Ellerngraben 4, 
Sennfeld 

Wieland Ella Zum Weiherlein 7, 
Unterspießheim 

Boger Denise Gulbranssonstr. 23, 
Schwebheim  

Dammaß Lee-Ann Schweizerstr. 70, 
Sennfeld 

Dammaß John Schweizerstr. 70, 
Sennfeld 

Düll Emil Schweizerstr. 32, 
Sennfeld 

Florinski Ben  Reichsdorfstr. 5, 
Sennfeld 

Göble Rafael An der Tränke 13, 
Röthlein 

Gude Felix Georg-Ludwig-Str. 13, 
Sennfeld  

Kern Leni Pfarrer-Rügamer-Str. 8, 
Gochsheim

Schneider Jana Friedenstraße 21, 
Gre�stadt 

Kindermann Colin Am Ellerngraben 11, 
Sennfeld 

Klein Vanessa Im Reichelsgrund 3, 
Sennfeld 

Knauer Cedrik Birkenstr. 5, 
Sennfeld 

Knauer Enrico Birkenstr. 5, 
Sennfeld 

Kramer Luca Wiesenweg 3, 
Röthlein 

Lutz Michael Mar�n-Luther-Str. 10, 
Sennfeld 

Markus Franziska Am Sonnenhügel 11, 
Röthlein 

Beichtgottesdienst: 28. März 2026 
18:00 Uhr, Sennfeld

Konfirmation: 29 März 2026
09.00 u. 11. 00 Uhr, Sennfeld

Konfikurs III
Leitung: Religionspädagogin Lina Spiegel
und Diakon Joe Hofmann

Beichtgottesdienst: 16. Mai 2026
17:00 Uhr, Schonungen

Konfirmation: 17 Mai 2026
09.30 Uhr, Gochsheim

Konfikurs II
Leitung: Diakonin Mona Schenker

Konfikurs I
Leitung: Diakon Carl Müller

Meier Juna Messmerstr. 5, 
Gre�stadt 

Morley Felix Steinweg 5, 
Gochsheim 

Neubert Fina Rückertstr. 54, 
Gochsheim 

Paul Philipp Schwebheimer Str. 21, 
Gochsheim 

Poprockij Ilja Gochsheimer Str. 51, 
Gre�stadt 

Ri�er Vincent Angelikaweg 8, 
Schwebheim 

Schima Isabel Weyerer Str. 35 ½, 
Gochsheim 

Schmi� Lennox Kerbfelder Weg 17, 
Schonungen 

Schneider Jana Friedenstraße 21, 
Gre�stadt 

Belohlavek Helena Dr.-Ro�er-Str. 9, 
Schwebheim 

Grimm Helena Gulbranssonstr. 39, 
Schwebheim 

 Markert Lina Am Wall 24, 
Schwebheim 

Ramirez Vincent Schulstraße 75, 
Schwebheim 

Reichert Milana Bürgermeister-Weimer-
Str. 12, Schwebheim 

Schäfer Moritz Kreuzbergring 54b, 
Schonungen  

Scheidig Jule Hauptstraße 10, 
Unterspießheim 

Amend Tobias Vogtstr. 12 a, 
Gochsheim

Baier Kim Nordstr. 5, 
Gre�stadt 

Brückner Luisa Oberer Herzenberg 8,
Röthlein 

Eichwald Jonathan Am Wiesenflecken 17, 
Gre�stadt

Flat Emily Steinweg 6, 
Gochsheim

Hauer Emilia Am Wasen 1, 
Röthlein 

Kohl Luis Am Bauerngraben 38a, 
Gochsheim 

Kral Chris�an Nordstr. 13, 
Gre�stadt

Schröder Nikita Baldrianweg 7, 
Schwebheim 

Steinepreis Louis Gre�stadter Weg 4, 
Schwebheim  

 Stock Finley  Sonnenstraße 11a, 
Hirschfeld 

Stumb Emelie Am Wall 28, 
Schwebheim 

Taubald Finn Schulstraße 67, 
Schwebheim 

Weinmann David  Hauptstraße 70, 
Röthlein  

Gräf Erik Mainberg  

Beichtgottesdienst: 16. Mai 2026
17:00 Uhr, Schwebheim

Konfirmation: 17 Mai 2026
10:15 Uhr, Schwebheim



Feiertag Datum Gochsheim Schonungen Schwebheim Sennfeld
Letzter So n. Epiphanias 01.02.26 Go�esdienst Gemeindesaal 11.00 Go�esdienst Gemeindehaus 09.30 Go�esdienst AM 10.15 Go�esdienst AM  Senntrum 09.30

Sexagesimae 08.02.26 Go�esdienst Gemeindesaal 11.00 Familiengo�esdienst AM 
Gemeindehaus 10.00 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst Senntrum 09.30

Estomihi 15.02.26 Go�esdienst Gemeindesaal. 11.00 Taize-Go�esdienst Ruhepol, 
DuDe�, Gemeindehaus 18.00 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst Senntrum 09.30

Invocavit 22.02.26 Go�esdienst AM 
Gemeindesaal, KidsGo 18.00 Gernegroß-Go�esdienst 

Gemeindehaus 11.00 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst Senntrum 09.30

Reminiscere 01.03.26 Go�esdienst Gemeindesaal. 
KiGo 11.00 Go�esdienst Gemeindehaus 09.30 Go�esdienst AM 10.15 Go�esdienst AM Senntrum 09.30

Freitag Weltgebetstag 06.03.26 Go�esdienst 
Kathol. Pfarrheim Mainberg 18.00 Go�esdienst Kath. St. 

Hedwig 19.00 Weltgebetstag  Evang. 
Kirchengemeinde 16.00

Okuli 08.03.26 Go�esdienst Gemeindesaal 11.00 Familiengo�esdienst 
Gemeindehaus 10.00 Go�esdienst 

Andacht Wel�rauentag
10.15
19.00 Go�esdienst Senntrum 09.30

Lätare 15.03.26 Go�esdienst Gemeindesaal 11.00 Taize-Go�esdienst Ruhepol 
DuDe�, Gemeindehaus 18.00 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst Senntrum 09.30

Judika 22.03.26 Go�esdienst AM 
Gemeindesaal 11.00 Gernegroß-Go�esdienst 

Gemeindehaus 11.00 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst Senntrum 09.30

Dienstag 24.03.26 Taize-Andacht St. Sebas�an 
Unterspiesheim 18.30

Samstag 28.03.26 Abendmahlfeier für 
Konfirmanden + Familien 18.00

Palmsonntag 29.03.26 Go�esdienst  KidsGo 18.00 Go�esdienst AM 
Gemeindehaus 09.30 Go�esdienst  KiKa 10.15 Konfirma�on

Konfirma�on
09.00
11.00

Gründonnerstag 02.04.26 Kein Go�esdienst in Gochsheim Go�esdienst  B + AM   19.00 Abendandacht AM 19.00 Go�esdienst AM 18.00

Karfreitag 03.04.26 Go�esdienst B +AM 
Andacht zur Sterbestunde

09.30
14.30

Go�esdienst mit 
Passionskreuz  09.30 Go�esdienst B+AM 

Andacht Sterbestunde
10.15
15.00 Go�esdienst AM 09.30

Karsamstag 04.04.26 Feier Osternacht, Plan 21.00

Ostersonntag 05.04.26

Andacht Friedhof 
Go�esdienst AM + KiGo

08.00
09.30

Ökum. Beginn Rathaus 
Schonungen 
Osternacht AM + 
Osterfrühstück      

05.00

05.30

Osternacht

Go�esdienst AM-

06.00

10.15

Auferstehungsfeier Friedhof, 
Posaunenchor

08.30

Ostermontag 06.04.26 Gemeinsamer Go�esdienst in der Pfarrei in Sennfeld um 09.30 Uhr Go�esdienst 09.30

Quasimodogeni� 12.04.26 Go�esdienst 11.00 Gernegroß-Go�esdienst 11.00 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst 09.30

Misericordias Domini 19.04.26 Go�esdienst 11.00 Taize-Go�esdienst Ruhepol
Dude�

18.00 Go�esdienst 10.15 SoAGo, 
Sonntagabendgo�esdienst 18.00

Jubilate 26.04.26 Go�esdienst 18.00
Familiengo�esdienst 
Bauwagenkirche Spielplatz 
Löffelsterz, Am Thörlich

10.00 Go�esdienst 10.15 Jubelkonfirma�on AM 09.30

Pflegeheim Gochsheim Haus Mainbogen Schonungen Schwebheim AWO Sennfeld,
Haus am Sennfelder See

25.2. / 25.3. / 22.4. 10.00
AWO  11.2. / 15.4.

BRK Tagespflege 10.3.
10.15
10.30

12.2. / 26.2. / 12.3. / 26.3.
9.4. / 23.4. 15.30 18.2. / 18.3. / 5.4. 10.00

AM Abendmahl B     Beichte                                         FGD Familiengo�esdienst  KiKa Kirchenkaffee Gottesdienste
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Hauptstr. 6
97526 Sennfeld

Andrea Häusler
Homepage/sennfeld
kirchengemeinde.sennfeld@elkb.de
09721/68246

Öffnungszeiten:
Mo   08:00-11:00 Uhr
Di   13:00-15:00 Uhr
Mi   08:00-11:00 Uhr
Do   geschlossen
Fr.   08:00-11:00 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Anja Oberst Beck
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Kirchplatz 8
97525 Schwebheim

Nadin Dietrich
Homepage/schwebheim
kirchengemeinde.schwebheim@elkb.de
09723/1220

Öffnungszeiten:
Mo    09:00-12:00 Uhr
Di   15:00-18:00 Uhr
Mi   geschlossen
Do   09:00-12:00 Uhr
Fr.   09:00-12:00 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Bri�a Ri�er
Bernd Schubert Pf
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Schrotberg 47
97453 Schonungen

Karin Schöner
Homepage/schonungen
kirchengemeinde.schonungen@elkb.de
09721/59204

Öffnungszeiten:
Mo geschlossen
Di geschlossen
Mi geschlossen
Do 13:30-16:30 Uhr
Fr. geschlossen

Vertrauensperson des KV:
Peter Lindacher
Stellv. Claudia Schwab Pf
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Schweinfurter Str. 6
97469 Gochsheim

Elke Steinruck, Be�na Stamm
Homepage/gochsheim
kirchengemeinde.gochsheim@elkb.de
09721/61113

Öffnungszeiten:
Mo   09:00-12:00 Uhr
Di   15:00-16:00 Uhr
Mi   09:00-12:00 Uhr
Do   geschlossen
Fr.   08:30-10:30 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Peter Krause 0172-4285518
Stellv. Andrea Steinruck 09729-1415 Pf
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So erreichen Sie uns
Pfarramt Mainbogen
Hauptstr. 6
97526 Sennfeld

Mo.   08:00-11:00 Uhr
Di.   13:00-15:00 Uhr
Mi.   08:00-11:00 Uhr
Fr.   08:00-11:00 Uhr

Homepage:
www.mainbogen-evangelisch.de
pfarramt.mainbogen@elkb.de
09721/68246

Renate Käser, 
Mitglied der 
Landessynode 
im Dekanat 

Schweinfurt

Liebe Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher, liebe hauptberufliche 
kirchliche Mitarbeitende in unserem Dekanat,
Dezember 2025 die Wahlperiode der 
Landessynode, die coronabedingt so holprig 
begonnen hat, ging nun mit der Herbs�agung in 
Amberg zuende.
Der Haushalt steht dabei tradi�onell im 
Mi�elpunkt. Wir haben weniger Mitglieder, die 
Gelder gehen zurück und auch Personal 
fehlt uns. Das ist leider immer noch so.

Erfreulich war, dass wir vor allem durch eine 
jetzt mögliche realis�schere Berechnung der 
Pensionen ein momentanes finanzielles 
Mehrergebnis haben. Das hil� uns, weitere 
Klimaschutzaufgaben wahrzunehmen. Zudem 
wurde ein Fond aufgelegt, der dafür entwickelt 
werden soll, den Erhalt kirchlicher 
denkmalgeschützter Gebäude zu unterstützen.
10 Mio € sind als Startkapital dafür 
vorgesehen. Weitere wich�ge Beschlüsse sind: 
Ab 2027 gibt es den neuen Kirchenkreis 
Franken, der wie in Südbayern von einem 
Regionalbischöfinnen/Regionalbischof - Tandem 
geleitet werden wird. Ein Rahmenbeschluss zur 
neuen Landesstellenplanung wurde gefasst. Die 
Bildung von Regionalgemeinden wurde auf den 
Weg gebracht. Dazu haben wir immer wieder 
über die Rolle und die Möglichkeiten von 
kleinen Kirchengemeinden auf dem Land 
disku�ert. 
Die Grundzüge für die Verwaltungsreform 30+ 
wurden beschlossen.
 An das 50-jährige Jubiläum der Ordina�on von 
Pfarrerinnen wurde gedacht. Für die 
Religionspädagoginnen und -pädagogen wird 
gerade eine Feier vorbereitet, die am 20. 

November 2026 in Nürnberg das 50-jährige 
Jubiläum dieser Berufsgruppe begeht. 
Mul�professionelle Teams sollen in den 
Regionalgemeinden tä�g sein. Für die 
theologisch - pädagogischen Berufsgruppen 
müssen dafür noch einige Bedingungen 
verbessert werden. Darauf haben im Vorfeld der 
Synode die Kolleginnen und Kollegen 
aufmerksam gemacht, die gerade auf einer 
berufsgruppenübergreifenden Stelle eine 
Kirchengemeinde leiten, wie es ein 
Erprobungsgesetz 2019 ermöglichte. Es wurde 
deutlich, wie wich�g ihr Dienst ist, aber es 
wurde auch offensichtlich, dass 
Zusammenarbeit im Team kein 
Selbstläufer ist und Rücksichtnahme auf alle 
erfordert. 
Mar�na Frohmader, die Leiterin der Fachstelle 
für den Umgang mit sexualisierter Gewalt in der 
ELKB, gab einen Sachstandsbericht. Auch das 
Thema Geistlicher Missbrauch 
wurde in den Blick genommen.

Ganz herzliche Grüße auch von Corinna Bandorf, 
unserer Pfarrerin in der Landessynode! 
Bei Rückfragen zu den Synodenthemen können 
Sie sich wie immer gerne bei uns melden! 
Wenn Sie sich im Kirchenvorstand oder anderen 
Gruppen über die Arbeit der 
Landessynode informieren möchten, kommen 
wir gerne dazu! 

Herzliche Grüße
Ihre Renate Käser
Tel.: 09726/3618, renate.kaeser@elkb.
de
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Übergabe Osterkerze

Es ist mi�lerweile ein guter Brauch, dass in der kath. Kirche 
in Unterspiesheim und in unserer Auferstehungskirche die 
gleichen Osterkerzen stehen.Die neuen, von einer Künstlerin 
gestalteten Osterkerzen werden am 24. März um 18:30 Uhr 
in Unterspiesheim übergeben.

Gründonnerstag

Herzliche Einladung zum Tischabendmahl 
um 19 Uhr im Goldenen Lamm.

Karfreitag

10:15 Uhr 
Go�esdienst 
mit Abendmahl.
15:00 Uhr 
Andacht zur 
Sterbestunde.

Ostersonntag

6:00 Uhr 

Osternacht mit 

Osterfrühstück.

10:15 Uhr 

Festgo�esdienst mit Abendmahl.

Heiliger Abend 2025

Am heiligen Abend wurden wieder drei Go�esdienste 
gefeiert. Der Posaunenchor bereicherte die Christvesper um 
17 Uhr s�mmungsvoll. 
Bedingt durch den eisigen Wind waren sowohl der 

Familiengo�edienst um 15 Uhr an der 
Schule, als auch „Go� entgegen gehen“ 
um 22 Uhr, schwächer besucht als in 
den Vorjahren.

Erstmals wurde im Goldenen 
Lamm
eine gemeinsame Feier für 
Alleinstehende angeboten.

Heilig 
Abend 
gemeinsam feiern

Auferstehungskirche

Evang.-Luth.Kirchengemeinde
Schwebheim
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Renovierung der Alten Kirche

Durch die restauratorischen Befund-
untersuchungen wurde auch eine vom 
bayerischen Landesamt für Denkmal-
pflege (BlfD) angeordnete Holzprobe 
entnommen. Diese wies eine deutliche, 
bzw. sehr hohe Belastung mit Holz-
schutzmi�eln auf. Die Probe wurde im 
Deckenbereich entnommen. Die 
Par�kel legen sich ähnlich Staub auf 
Oberflächen ab und sind gesundheits-
schädlich. Als Vorsichtsmaßnahme 
wurde die Alte Kirche für 
Veranstaltungen gesperrt. Ein Termin 
für eine Konferenz mit dem  landes-
kirchlichen Architekten, Kirchen-
gemeindeamt und Kirchenvorstand 
über das weitere Vorgehen ist bis zu 
Redak�onsschluss noch nicht zustande 
gekommen. Vermutlich kommen nun 
zu den geplanten Maßnahmen noch 
die En�ernung der Holzdecke sowie 
eine Lu�analyse auf besagte 
Holzschutzmi�el als Kosten zur 
Renovierung hinzu. 

Mit Blick auf die aktuelle Situa�on 
werden sich alle Renovierungsarbeiten 
deutlich nach hinten verschieben und 
der anfangs erdachte Termin der 
Fer�gstellung zur Kirchweih 2026 und 
dem 450 jährigen Jubiläum kann nicht 

mehr gehalten werden. Dennoch wird 
es Koopera�onen mit dem 
Ortsgeschichtlichen Arbeitskreis geben, 
um schon einmal das Jubiläumsjahr zu 
begehen. Mit Fer�gstellung der 
Renovierung sind weitere 
Veranstaltungen geplant. 

An dieser Stelle sei allen Spenderinnen 
und Spendern gedankt, die an 
Geburtstagen oder anderen Festen die 
Renovierung mit einer Spende bedacht 
haben. Auch allen Besucher unserer 
Veranstaltungen zur 
Kirchenrenovierung sei herzlich 
gedankt. Wir benö�gen aber noch 
weitere Spenden, um unsere Alte 
Kirche wieder fit für die Zukun� zu 
machen, daher vergessen sie uns nicht. 
Ein herzliches vergelt‘s Go� im Voraus. 

Weiter hat der Kirchenvorstand im 
Dezember über Geldanlagen und den 
Haushalt 2026 beschlossen und das 
Jahr mit einer kleinen 
Weihnachtsfeier abgeschlossen. 
Dieses Jahr 2026 wird weiterhin 
mit unseren großen Projekten 
gestaltet sein. Ich wünsche Ihnen und 
uns aber trotz aller Rückschläge der 
Renovierung ein schönes Jubiläumsjahr 
der Alten Kirche. 

Pfarrer Tobias Wölfel 

Aus dem Kirchenvorstand

1576 - 2026   
450 Jahre

Evang.-Luth. Kirche
 Schwebheim

1576 – ein Datum unter vielen anderen, die vielleicht ebenso wich�g sind. Die Jubiläen 
häufen sich. Eine Flut der verschiedensten Feiern ergießt sich über unser Land. Führt 
nicht diese Infla�on von Festen letzten Endes zur Entwertung echter Festlichkeit?
Wir danken Heinrich von Bibra, dass er 1576 durch die Erbauung der Kirche der evang-
elischen Gemeinde Schwebheim eine wesentliche Grundlage für deren Existenz gege-
ben hat. Aber es ist nicht allein dieser Termin. Es ist nicht allein das historische Ereignis 
eines Kirchenbaues. Heinrich von Bibra wusste das – sehr zum 
Unterschied anderer Bauherren, die nur die nüchternen 
Jahreszahlen vermerken als Kunde ihrer Verdienste. Heinrich 
von Bibra bezeugt auf dem Torstein über dem Eingang zur 
Alten Kirche:

„Das Blut Jesu Chris� macht uns rein von aller Sünde“
 (1.Joh. 1,7)

Wem verdanken wir das Sein unserer Kirchengemeinde? Aus 
welchen Wurzeln lebt das Gemeinscha�sgebilde Schwebheim? 
Es gibt ein Datum, das alle Termine menschlichen Lebens und 
irdischer Geschichte erst ermöglicht. Am Kreuz Jesu Chris� wird die Schuld der 
Menschen von der Vergebung Go�es aufgewogen.

400 Jahre evangelische Kirche Schwebheim – ich verstehe das als ein Jubiläum 
menschlicher Gestaltungsmöglichkeiten auf der Grundlage der Vergebung 
Go�es. So kann und darf 1976 zum Fest werden.

Vorwort der Festschri� zur 400 Jahre Kirchweihe von Pfarrer Peter Hennings.

Zur Eins�mmung auf dieses Kirchenjubiläum laden wir in Koopera�on mit 
dem Ortsgeschichtlichen Arbeitskreis zu zwei Vorträgen ein:

„Der Kirchplatz verändert sein Gesicht“, Referent Dr. Erich Schneider am 23. Februar.

„Die alte und neue Lehre in Schwebheim“, Referent Günther Birkle am 16, März.

Jeweils um 19 Uhr im Bürgerhaus Schwebheim, Hauptstraße 25, Arkadensaal.
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Aus unseren Kirchenbüchern
Getau� wurden:

Besta�et wurden:

Monatslieder

In den kommenden Monaten begleiten uns wieder drei Lieder aus
„Kommt, atmet auf“.
Im Februar: Wir haben Go�es Spuren festgestellt (060)
Im März:  Wo Menschen sich vergessen (075)

Aus Datenschutzgründen wurden die 
Namen en�ernt

Aus Datenschutzgründen wurden die 
Namen en�ernt

Nachruf
Am 29.11.2025 ist Adelheid Hennings im Alter von 89 Jahren 
verstorben. Frau Hennings war lange in unserer Gemeinde 
während der Dienstzeit ihres Mannes Pfarrer Peter Hennings 
tä�g und hat vieles für die Kirchengemeinde und unseren Ort 
Schwebheim getan. Sie setzte sich für Familien und Musik ein. 
Für dieses segensreiche Wirken, das teilweise bis heute 
nachwirkt, sind wir ihr und Go� dankbar. Auch als beide wieder 

zurück in die Gemeinde kamen, haben sie sich eingebracht und nahmen ak�v am 
Gemeindeleben teil. In christlicher Anteilnahme wünschen wir ihr, dass sie nun 
erlebe woran sie ein Leben lang geglaubt hat und sind in Gedanken und Fürbi�e 
bei ihr und ihren Angehörigen.

Ökumenische Go�esdienste im AWO Seniorenzentrum 

Die Go�esdienste finden Donnerstag im 14-tägigen Wechsel sta�.

In der Tagespflege um 14 Uhr im Pflegeheim um 15:30 Uhr.

Unsere nächsten Termine:
12.2. (Ev), 26.2. (Kath), 12.3. (Ev), 26.3. (Kath), 9.4. (Ev).

Adventszeit bei uns im Hort

Unser diesjähriger Adventsworkshop fand am 4. Dezember in einer weihnacht-
lichen Atmosphäre bei uns in den Räumlichkeiten sta�. Neben Kaffee, Kinder-
punsch, süßen Leckereien und Wienerwürstchen gab es noch verschiedene 
krea�ve Angebote, welche die Eltern, Pflegeltern oder weitere Familienmit-
glieder gemeinsam mit Ihren Kindern gestalten konnten. Der Adventsworkshop 
war ein gelungener Nachmi�ag, mit ne�en Gesprächen und Austausch zwischen 
den Familien und allen Mitarbeitenden.

In der Adventszeit haben wir eine Weihnachtsbäckerei bei uns im Hort eröffnet. 
Wir haben leckere Plätzchen gebacken und anschließend bunt verziert. Ebenso 
fand bei uns eine festliche Weihnachtskaraoke sta� und wurde gemeinsam mit 
selbstgebackenen Plätzchen, Kinderpunsch und einem tollen Weihnachtsfilm 
gefeiert.

Wir wünschen allen Eltern, Pflegeeltern, Familien und Kindern einen guten 
Start in das Jahr 2026!

Bibelabende 4+1
Unsere Bibelabende bieten wir für alle an, die sich mit der Bibel und 
ihrem persönlichen Glauben beschä�igen wollen. An vier Abenden reden 
wir über biblische Bilder anhand ihrer Texte, am letzten Abend erleben 

wir Gemeinscha� und lassen unsere Erkenntnisse Revue passieren bei 
einem Mitbringbuffet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jeder 
Bibelabend ist in sich abgeschlossen. Die kommenden Bibelabende 

haben ihren Abschluss mit einer Andacht mit Übergabe der neuen 
Osterkerzen in Unterspiesheim.
Thema�sch befassen wir uns mit den Kreuzwegsta�onen und was die 
Bibel dazu sagt. Der Kreuzweg ist eine gute Möglichkeit über das Leid der 
Welt und im eigenen Leben nachzudenken mit einer Zusage Go�es, dass 
er auch auf diesen Wegen uns Menschen begleitet.

Unsere nächsten Termine: siehe Seite 28.
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Kirchengemeinde Sennfeld
Spendenkonto IBAN: DE43 7906 9165 0006 0811 42
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Seniorennachmi�age
Am Donnerstag, 
12.02., 
12.03. und 
23.04.2026 
laden wir herzlich zu unseren 
Seniorennachmi�agen
 um 14 Uhr ins Senntrum ein.

Jubelkonfirma�on

Am Sonntag Jubilate, den 26. April, feiern wir in der 
Dreieinigkeitskirche in Sennfeld das Fest der 
Jubelkonfirma�on.
Die Konfirma�onsjahrgänge 1946, 1951, 1956, 1961, 1966 und 
1976 sind zum Festgo�esdienst herzlich eingeladen. 
Herzlich eingeladen sind auch diejenigen, die anderswo 
konfirmiert wurden, aber mi�lerweile in der Gemeinde Sennfeld 
wohnen und dieses Fest hier mi�eiern wollen. Geben Sie diese 
Einladung gerne auch weiter. Alle sind herzlich willkommen.

Kinder und Eltern-Kind-Gruppe (Krabbelgruppe) 

Jugendliche Mi�woch von 9:15 Uhr bis 11 Uhr in der Mehrzweckhalle.

Konfikurs MB1, MB2 und MB3
Die aktuellen Termine sind auf unsere Homepage zu finden:

  h�ps://mainbogen-evangelisch.de/konfirma�on

Erwachsene Vortragsreihe an alles Gedacht?! 
Vortrag Besta�ungsvorsorge
19. März um 19 Uhr im Bürgerhaus.

Frauenbibelkreis  „2 in 1“
Montags, zwei Einheiten a`40 Minuten per Zoom (19:25 Uhr & 20 Uhr),
oder live bei Anita Albert in Schwebheim.
Zoom Link auf Anfrage per E-Mail an: anita@familiealbert.net

Loblieder singen
mi�wochs, von 17:00 bis 18:30 Uhr im Goldenen Lamm.

Andacht zum Trauercafé am 2. Februar uns am 2. März jeweils
um 15 Uhr in der Auferstehungskirche. 

Trauercafé am 2. Februar und 2. März jeweils um 15:30 Uhr im 
Mehrgenera�onenhaus.
Für alle, die um einen geliebten Menschen trauern. Für alle, die ihre 
Erfahrungen in der Trauer teilen möchten. Für alle, jünger oder älter. 
Ohne Anmeldung - einfach kommen. 

Frauenfrühstück, alle 14 Tage mi�wochs um 9 Uhr im Golden Lamm

Seniorenclub donnerstags von 14 Uhr bis 17 Uhr im Goldenen Lamm

Posaunenchorprobe mi�wochs um 19:30 Uhr im Bürgerhaus.

Kirchenvorstandssitzung am 9.2., 9.3. und 13.4 jeweils um
19:30 Uhr im Goldenen Lamm

Bibelabend 4+1 am 24.2., 3.3., 10.3. und 17.3.  jeweils um 19:30 Uhr
im Goldenen Lamm

Was Theologen sagen am 4.2 um 19:30 Uhr im Goldenen Lamm

NEU NEU NEU    „Offener Stamm�sch im Goldenen Lamm“
 am 11.2., 11.3.,  8.4. , 13.5. und 10.6. jeweils ab 19 Uhr 
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Neue Osterkerze

In der Osternacht werden 
wir wieder unsere neue 
Osterkerze am Osterfeuer 
entzünden. 
Nach der Osternacht hat 
die Osterkerze ihren Platz 
neben dem Altar in der 
Kirche und begleitet mit 
ihrem Licht die 
Go�esdienste durch das 
Jahr.
Haben Sie Interesse, die 
Osterkerze für das Jahr 
2026 zu spenden? 
Melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro in Sennfeld.

Jahreshauptversammlung Indio-Hilfe Peru
Seit über 40 Jahren setzt sich die Indio-Hilfe-Peru mit ihren 76 Mitgliedern dafür ein, Menschen in Südamerika 
zu helfen. Medizinisch, in Sachen Bildung, im Bereich Gesundheitsvorsorge. Bei der Jahreshauptversammlung 
dankte Vorsitzender Emil Heinemann allen Unterstützern und Spendern, vor allem Sonnenstrahlchor und 
Posaunenchor, die regelmäßig Benefizkonzerte geben. Aber auch den beiden Kirchengemeinden und der 
Gemeinde Sennfeld dankte er.  Auch im zurückliegenden Jahr wurden von Sennfeld aus 
wich�ge Hilfsprojekte in Peru und Bolivien unterstützt. Neben der Unterstützung eines 
Heimes für Kinder und Jugendliche war auch Hilfe zur Bildung in einer Grund- und 
Sekundarschule Ziel des Vereins. Beide in Peru. Ebenso die Versorgung eines 
Kinderkrankenhauses sowie die Sicherung der sauberen Trinkwasserversorgung in 
Bolivien. Mit einem Dach über dem Kopf sowie mit qualifizierter Schulbildung Chancen 
und mehr Gerech�gkeit schenken, medizinische Infrastruktur schaffen zur 
Sicherstellung der Gesundheitsversorgung als Ausdruck von Solidarität über Grenzen 
hinweg, dafür stehe der Verein. "Wie seit über 40 Jahren basiert unser Einsatz auf Menschlichkeit 
beziehungsweise auf der Idee von Solidarität zur Förderung globaler Gerech�gkeit." 
Im kommenden Jahr ist eine Mitgliederwerbung geplant. Außerdem soll wieder eine Veranstaltung sta�inden, 

Zeitkapsel geöffnet
In den vergangenen Wochen ist das Kindergartengebäude in 
der Raiffeisenstraße abgerissen und das Grundstück für den 
Neubau vorbereitet worden.
Im Zuge der Abrissarbeiten wurde auch die Zeitkapsel, die 
beim Bau des Kindergartens vor 60 Jahren gefüllt und mit 
verbaut wurde, gefunden. Diese Zeitkapsel enthält eine 
Urkunde, die von den Vorbereitungen des Baus, die bereits im 
Januar 1961 unter Pfr. Zwanziger begonnen haben, bis zur 

Grundsteinlegung  des Kindergartens am 18. Dezember 1965 - vor ziemlich genau 60 Jahren - unter Pfr. 
Pöschel, berichtet. Die in die Zeitkapsel beigelegte Tageszeitung gibt Einblick in das aktuelle Geschehen 
im Jahr 1965. Außerdem wurden der Zeitkapsel Geldmünzen und die Baupläne des Kindergartens 
beigefügt. Mit der Grundsteinlegung des neuen Kindergartens wird auch die Zeitkapsel aktualisiert und 
ergänzt werden. Bei der Grundsteinlegung für den Neubau wird sie dann auch wieder verbaut 
werden. Am Ende der Urkunde formuliert Pfr. Pöschel folgenden Wunsch: „Wir hoffen, diesen Bau mit
 Go�es Hilfe ste�g weiterführen und vollenden zu können.“
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Aus unseren Kirchenbüchern
Wir denken an unsere verstorbenen Gemeindeglieder und wünschen, dass die Botscha� von der 
Auferstehung der Toten die Angehörigen tröstet.

Aus Datenschutzgründen wurde der Inhalt en�ernt

Sammlung des Diakonischen Werkes/Notopfersammlungen
Die Notopfersammlung im Februar ist für die Ak�on Fastenopfer, im März für die 
Frühjahrssammlung der Diakonie und im April für die eigene Kirchengemeinde vorgesehen.
Spenden hierfür können auf unser Konto überwiesen werden:
IBAN: DE43 7906 9165 0006 0811 42, S�chwort Notopfer
BIC: GENODEF1MLV, VR-Bank Main-Rhön eG
Herzlichen Dank und Go�es Segen für alle Geberinnen und Geber sowie für alle Sammlerinnen 
und Sammler!

Gruppen und Kreise
Piccolini-Club (0-4 Jahre) Krabbelgruppe   jeden Montag, 10.00 Uhr
Senntrum  
Hauskreis       03. Febr., 03. + 17. März; 14.+ 28. April - 9.00 Uhr
Petra Kleilein, Am Breiten Rain 25
Diakonie Deutschkurs für Flüchtlinge, Senntrum  jeden Dienstag, 15.30-17.00 Uhr
Diakonie Flüchtlings- und Integra�onsberatung   jeden Dienstag, 16.00 Uhr 
Diakonie Begegnungscafe, Senntrum    jeden Dienstag, 17.00-18.00 Uhr
CVJM-Jungschar Schnüffelnasen       jeden Donnerstag, 16.30-18.00 Uhr 
Senntrum, für Kinder von 6-12 Jahre
Posaunenchor-Anfänger, Senntrum    jeden Donnerstag, 18.40 – 19.30 Uhr  
Sonnenstrahlchor, Senntrum     jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
Posaunenchor-Anfänger, Senntrum    jeden Freitag, 17.00 – 19.00 Uhr   

Posaunenchor, Senntrum       jeden Freitag, 19.30 Uhr
Konfirmandenunterricht, Senntrum  Samstag 14. + 21. März, 10.00 - 14.00 Uhr

Die Gruppen und Kreise finden in den Ferien nicht sta�.

Spielenachmi�age - Spieleabende
Buntes Netz und Kirchengemeinde laden herzlich 
zu den Spielenachmi�agen und Spieleabenden ein: 
Dienstag, den 03.02.; 03.03.; 07.04. - jeweils 14 Uhr.
Samstag, den 07.02.; 07.03.; 11.04. - jeweils 19 Uhr.

Auch in diesem Jahr überzeugte unser Posaunenchor 
wieder bei seinem tradi�onellen 
Reforma�onskonzert, das von klangstarken 
Musikstücken der Barockzeit, der Roman�k und der 
Moderne geprägt war. Besonders ragten diesmal die 
Solisten „Stoffel“ Beck, Janne Habenstein und Alex 
Pöschel heraus. Das Haup�hema „Du meine Seele 
singe“ wurde von Pfarrerin Nadine Jung-Gleichmann 
mit nachdenklichen Überlegungen zum Thema 
„Seele“ �efgründig aufgegriffen. Nach dem 
s�mmungsvollen Abschluss mit zwei Abendliedern 
gab es wie immer viel Beifall in unserer sehr gut 
gefüllten Dreieinigkeitskirche. 
Wolfgang Röder

Reforma�onskonzert des Posaunenchores

Spätestens nach dem vergangenen Weihnachtsfest, dem Sennfelder 
Adventsmarkt, oder auch unserer gut besuchten Sennfelder Kirm im 
vergangenen Jahr, ist es wohl keinem mehr entgangen: Die Kirche strahlt 
seit neuestem zu besonderen Anlässen in der evangelischen Farbe Lila. 
Aber wie kommt es dazu? 
Am Ende des Jubiläumsjahrs unseres Sennfelder Posaunenchors 2024 
machte sich der Posaunenchor Gedanken, wie er sich bei der 
evangelischen Kirchengemeinde für die Unterstützung während des 
ereignisreichen Jahres bedanken kann. Schnell kam die Idee auf, mit 
Lichtern bei verschiedenen, besonderen Anlässen auf die Kirche 
aufmerksam zu machen. Und so spendete der Posaunenchor der 
evangelischen Kirchengemeinde 6 LED-Strahler, die ganz oben auf der 
Bläserpla�orm und im Bereich des Portals posi�oniert wurden. Die 
Lichter sollen nun zu Anlässen wie Konzerten, kirchlichen Feiertagen oder 
Festen, wie der Kirm leuchten und auf unsere evangelische Kirche bis weit 
über die Sennfelder Grenzen hinweg aufmerksam machen. 

Kirche leuchtet lila
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Unsere diesjährige Adventstombola 
beim Adventsmarkt erfreute sich 
wieder großer Beliebtheit. Alle Lose 
waren ausverkau�. Viele haben sich 
über weihnachtliche Preise freuen 
können. Der Hauptgewinn, ein E-
Scooter, ging an Familie Schäfer-Kirly.
Möglich ist ein solches Projekt nur 
mit vielen Helferinnen und Helfern. 
Angefangen beim Auf- und 
Abbauteam über das Team, das die 
Preise zusammenstellt, sor�ert und 
einräumt bis hin zu den Helfern, die 
die Schichten während des 

Adventsmarktes übernehmen.

Pünktlich zum 1. Adventsgo�esdienst zierte 
ein neuer Adventskranz die Kirche. Wir 
danken herzlich Stefan Eichhorn für das 
neue Adventskranzgestell und den Familien 
Eichhorn und Geyer, die wieder den Kranz 
gebunden und geschmückt haben. 
Ein Dankeschön gilt auch dieses Jahr wieder 
unserem Blumendienst für den 
weihnachtlichen Schmuck der Kirche.
Das Blumendienst-Team würde sich auch 
über Verstärkung freuen. Wenn Sie 
Interesse haben, melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro.

Einen bunten Vormi�ag mit der Maus Frederik, 
mit Krea�v- und Spielsta�onen und einem 
Go�esdienst erlebten Kinder und Erwachsene 
im Oktober zum Thema “Lebensfarben 
entdecken und Schätze sammeln” bei der 
letzten Kirche Kunterbunt.

Stufen des Lebens 
An vier Abenden im Oktober sind die 
TeilnehmerInnen der Gesprächsabende den 
Weg des Propheten Elia nachgegangen. Go� hat 
Elia durch eine Lebenskrise hindurch wieder 
Zuversicht und Hoffnung geschenkt. Seine 
Geschichte gibt auch uns heute Impulse, wie wir 
durch Krisen hindurch wachsen könnnen.

Am 8. März werden in unseren 
Gemeinden Wahlen auf 
kommunaler Ebene abgehalten. 
Gemeinderat und Kreisrat samt 
Führungspersonen werden 
gewählt. Uns als Christen ist es 
wich�g, dass Rassismus, 
Anfeindungen und Hass kein Kreuz 
verdienen. Unser starkes Kreuz gilt 
der Demokra�e. Nutzen Sie bi�e 
ihre Chance.

Weitere Infos zur Ak�on der 
Landeskirche:

www.unser-starkes-kreuz.de
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